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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 07 Höchst : TV Lützelhausen 1913 II 
Sonntag, 26.11.2023, 13:00 Uhr

TV Lützelhausen 1913 II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 5 auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der TSV 07 Höchst am vergangenen Sonntag auf den
TV Lützelhausen 1913 II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Gerhold /
Brinkmann. Erwähnenswert war, dass der TSV 07 Höchst diese Partie mit einem und der TV
Lützelhausen 1913 II mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 32:30.

Das Spiel lief wie folgt ab: Hanselmann / Gözel machten mit Heide / Lay beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wolff /
Hanselmann und Gerhold / Brinkmann, die Wolff / Hanselmann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Laskowski / Maul das Spiel gegen
Nüßlein / Lakatos noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sascha Hanselmann machte indes mit
Martin Brinkmann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Beim Sieg von Ali Gözel gegen Jonas Gerhold konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Holger Lay zeigte Oliver Wolff seinem Gegner die Grenzen auf. Lange
dagegenhalten konnte Markus Hanselmann beim 2:3 gegen Ted Heide. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Hanselmann dennoch im 5. Satz. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin
Nick Laskowski bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Lakatos ab Ballwechsel 1. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Jonas Maul gegen Gerd Nüßlein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 07 Höchst und des TV Lützelhausen 1913 II. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Jonas Gerhold zunächst nicht gut aus, so gewann Sascha
Hanselmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Gekämpft bis zum
Schluss hatte im Anschluss Ali Gözel im Match gegen Martin Brinkmann, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Gözel seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Oliver Wolff
gegen Ted Heide durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Holger Lay hatte Markus Hanselmann nur
im ersten Satz eine Chance. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerd Nüßlein war
anschließend Nick Laskowski, obwohl er alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Laskowski
somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Nüßlein ein 4:1
ausweist. Jonas Maul hatte nachfolgend gegen Jonas Lakatos bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 3 Siege und 3 Niederlagen für Lakatos aus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Hanselmann / Gözel verpassten es mit einem 11:13, 11:4, 9:11, 6:
11 gegen Gerhold / Brinkmann, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Damit war der 9. Punkt für
den TV Lützelhausen 1913 II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 07 Höchst am 29.11.2023 gegen den TSC
Freigericht II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.12.2023 gegen die TTG 1972
Horbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 07 Höchst

Doppel: Hanselmann / Gözel 1:1, Wolff / Hanselmann 1:0, Laskowski / Maul 0:1 
Einzel: S. Hanselmann 2:0, A. Gözel 1:1, O. Wolff 2:0, M. Hanselmann 0:2, N. Laskowski 0:2, J.
Maul 0:2 

 TV Lützelhausen 1913 II
Doppel: Gerhold / Brinkmann 1:1, Heide / Lay 0:1, Nüßlein / Lakatos 1:0 
Einzel: J. Gerhold 0:2, M. Brinkmann 1:1, T. Heide 1:1, H. Lay 1:1, G. Nüßlein 2:0, J. Lakatos 2:0


